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Vorwort 
Auf die Frage, „was haben die ökologische Katastrophe, die Abtreibungskonflikte 
und Sterbehilfe gemeinsam?“ kann der heutige Ethiker gelassen antworten: „Alle 
Bereiche sind Probleme der Bioethik.“ Was aber soll man antworten, wenn es die 
Bioethik als Disziplin noch gar nicht gibt? Das ist, kurz gefasst, der Gegenstand 
dieser Untersuchung. 

Die Bioethik entwickelte sich als eigenständige Disziplin aus der Medizinethik. 
Ihr Ursprung liegt in der Kumulation ethischer Problemstellungen, die in Deutsch-
land in Gestalt der Diskussion um die Ökologische Katastrophe, der Abtreibungs-
konflikte, der Genomanalyse und -therapie und der Sterbehilfe auftraten. Mit der 
gemeinsamen Erklärung zwischen evangelischer und katholischer Kirche „Gott ist 
ein Freund des Lebens“ legen die beiden Kirchenorganisationen 1989 eine umfas-
sende Schrift vor, die einen theologischen Zugang zu den ethischen Problemen 
ermöglicht und hierzu den Lebensbegriff heranzieht. Eine Schrift, die aus heutiger 
Sicht der Bioethik zuzuordnen ist. Sie tun dies jedoch zu einer Zeit, in der es einen 
„bioethischen“ Zugriff auf die ethischen Debatten noch nicht gegeben hat: Die Dis-
ziplin der Bioethik entwickelt sich in Deutschland erst in den 90er Jahren.  

Warum rückte Anfang der 1980er Jahre der „Schutz des Lebens“ derart promi-
nent in den Mittelpunkt des Interesses der evangelischen und der katholischen Kir-
che? Wie kam es dazu, dass im ethischen Bereich zusammengearbeitet wurde, und 
was ist unter „Schutz des Lebens“ eigentlich verstanden worden? Zur Untersuchung 
des beschriebenen Themenkomplexes wurde ein diskursanalytischer Ansatz ge-
wählt und so zum einen die maßgeblichen Linien herausgearbeitet, die im Hinter-
grund der ethischen Debatten gestanden haben, zum anderen wurde klassische 
Quellenarbeit betrieben: Mittels einer Ausnahmegenehmigung war es erstmalig 
möglich die Aktenbestände der Gemeinsamen Kommission „Gott ist ein Freund 
des Lebens“ einzusehen: Die Akten, die von evangelischer Seite geführt wurden 
und im Evangelischen Zentralarchiv in Berlin aufbewahrt werden, und auch die 
Akten, die von der katholischen Seite angefertigt wurden und im Historischen Ar-
chiv des Erzbistums Köln liegen. Alle Archivalien sind in dieser Untersuchung zum 
ersten Mal ausgewertet worden. Sie ermöglichen einen tiefen Einblick in die Zeitge-
schichte der ökumenischen Bioethik und ihrer Genese. 

Diese Arbeit ist im Bereich der Ethikforschung angesiedelt. In der Mischung aus 
Ethik einerseits und Zeitgeschichtsforschung andererseits stellt sie die Frage nach 
dem Einfluss von ethischen Theorien und moralischen Normen auf die Wertedebat-
ten einer Gesellschaft. Sie macht den ethischen Diskurs selbst zum Thema und 
erforscht die Genese ethischer Aussagen im Hinblick auf ihre Geltung. 
 
Die vorliegende Untersuchung ist die für den Druck leicht überarbeitete Fassung 
meiner Dissertation, die unter dem Titel „Evangelische Kirche auf dem Weg zur 
Bioethik. Die gemeinsame Erklärung ‚Gott ist ein Freund des Lebens‘ als kirchliche 
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Antwort auf die Herausforderungen der Bioethik‘‘ im Dezember 2013 an der Theo-
logischen Fakultät der Georg-August-Universität Göttingen eingereicht und ange-
nommen wurde. Die mündliche Verteidigung der Arbeit fand am 30. April 2014 in 
Göttingen statt. 

Viele Menschen haben mich bei der Entstehung der Arbeit begleitet, ermutigt 
und so unterstützt, dafür bin ich sehr dankbar. An erster Stelle gilt mein Dank mei-
nem Doktorvater Professor Dr. Reiner Anselm: Er hat mir bereits im Studium die 
Tür zur Theologischen Ethik geöffnet und mir die Möglichkeit einer langjährigen 
und engen Mitarbeit am Lehrstuhl für Ethik gegeben. In seiner Mischung aus fach-
lichem Rat, fröhlicher Ermunterung und persönlichem Einsatz hat er mich heraus-
ragend gut betreut. Mein Dank gilt auch Professor Dr. Thomas Kaufmann, sowie 
Professor Dr. Martin Laube die ebenfalls am Promotionsverfahren beteiligt waren 
und inhaltliche Hilfe gegeben haben.  

In dankenswerter Weise unterstützt haben mich auch das Kirchenamt der EKD 
und die Katholische Bischofskonferenz, die mir mittels Ausnahmegenehmigungen 
die Türen zu den Akten in den Zentralarchiven in Berlin und Köln geöffnet haben. 
Für einen namhaften Druckkostenzuschuss danke ich der Landeskirche Hanno-
vers, wie auch der VELKD und der ACK. 

An die enge Zusammenarbeit an der Göttinger Theologischen Fakultät mit Dr. 
Stefan Dietzel, Dr. Stephan Schleissing, Meike Christian, Ulrike Butz, Christina 
Ernst und Dr. Frank Schleritt denke ich gern und dankbar zurück. Für tausende 
von gescannten Seiten Papier und stetige Hilfsbereitschaft danke ich meiner stu-
dentischen Hilfskraft Jan Holzendorf. Besonders froh bin ich, dass mir meine Dok-
torbrüder Lars Röser und Yorick Schulz-Wackerbarth stets zur Seite standen. 

Halt und Ermutigung habe ich, wie in allen anderen Phasen meines Lebens, 
durch meine Familie erfahren. Ihr ist dieses Buch gewidmet. Besonderer Dank gilt 
jedoch meiner Frau Anne, die mich in den belastenden Phasen des Schreibens und 
Suchens stets ermutigt und hin und wieder auch für die erforderliche Distanz zum 
Schreibtisch gesorgt hat.  

 
Hannover, im Juli 2015  Ole Großjohann 
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